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Was Sie in diesem Buch erwartet


Möchten Sie selbstbewusster werden und mehr Selbstliebe entwickeln? Fällt es Ihnen schwer, von Ihrem Alltag abzuschalten? Ihrem Liebesleben fehlt es an sexueller Anziehungskraft und Leidenschaft und Sie wollen offener Ihrem Partner gegenüber sein oder einfach mal etwas Neues ausprobieren? Überlegen Sie gerade, ob Sie selbst eine Ausbildung zum Tantramasseur oder Tantramasseurin machen wollen und möchten mehr darüber erfahren? Dann haben Sie sich für genau das richtige Buch entschieden. Es ist geeignet für Paare, aber auch für Alleinstehende, die offen für Neues sind. Oft vergessen wir, an uns selbst zu denken und uns etwas Gutes zu tun. Aber auch in Beziehungen tritt irgendwann der Alltag ein und man sucht nach etwas, das wieder ein wenig Würze hineinbringt. Dieses Buch wird Ihnen dabei helfen, in die geheimnisvolle Welt der Tantramassagen einzutauchen und sich ein Bild davon zu machen.


Sie werden unter anderem alles über die Philosophie, die Herkunft und die Definition erfahren und auch, was sie alles bewirken kann. Ihnen wird der Ablauf der verschiedenen Massagearten erklärt und worauf Sie achten sollten, wenn Sie in eine Tantramassagepraxis gehen. Wenn Sie die Tantramassage lieber zu Hause probieren wollen, wird Ihnen die enthaltene Anleitung für zu Hause dabei helfen. Außerdem werden Vorurteile erläutert und Fragen beantwortet, die sich viele Besucher stellen, bevor sie ein Massagestudio zum ersten Mal betreten. Es wird Ihnen zeigen, welche Ziele und heilende Wirkungen eine Tantramassage haben kann und aus welchen Gründen Leute sich für diese Art der Massage entscheiden. Mit Tantramassagen werden Ihnen Möglichkeiten gezeigt, wie Sie eine neue und innigere Form der Intimität erreichen können. Sie werden nicht nur auf zwischenmenschlicher Ebene wachsen, sondern auch auf spiritueller. Auch die Ausbildung zum Tantramasseur und gesetzliche Vorschriften werden erläutert. Seien Sie gespannt auf noch weitere spannende Themen rund um die Welt der Tantramassage.










Philosophie und Herkunft


Die Tantramassage, die wir heute kennen, kam etwa im 20. Jahrhundert zu uns und wird auch als Neotantra bezeichnet. Doch schon seit 2000 Jahren gibt es die Philosophie des Tantra und sie kommt aus Indien. Dabei werden der Mensch und sein Körper als ein Teil des Universums und seinen Kräften gesehen. Man könnte auch sagen, dass der Mensch ein Teil des großen Ganzen ist. Bhagwan Shree Rajneesh, auch genannt Osho, führte in den 80er-Jahren das Tantra auch in den westlichen Regionen der Welt ein. Er sah eine Verbindung zwischen Spiritualität und der Körperlichkeit. Von den vielen verschiedenen Griffen, die es bei dieser Massage gibt, wird eine Erweiterung der Sinneswelt und eine heilende Wirkung versprochen. Die therapeutische Wirkung der Tantramassage, kann nicht nur Ihnen allein helfen, sondern auch bei Problemen in der Partnerschaft.










Definition


Eine Tantramassage soll die psychische und physische Seite eines Kunden abdecken. Die Traditionen, die festgelegt wurden, sind ein wichtiger Bestandteil und wurden durch die im Tempel der Liebe stattfindenden Rituale, die eine heilige Bedeutung hatten, angeknüpft. Dieses Ritual ist dafür da, um Männern und Frauen die Chance zu geben, aus ihren sozialen Rollen zu treten und sich auf die wesentlichen Prinzipien ihres Geschlechtes zu konzentrieren und sich damit zu identifizieren. Dadurch werden Sie freier und authentischer. Die Massage soll dazu dienen, dass ihre Sinneswahrnehmungen geschärft werden. Dafür werden zum Beispiel ätherische Öle, Federn und klangvolle Musik verwendet.


Die Rolle der Masseurin oder des Masseurs bei einer tantrischen Massage ist ganz anders als bei einer normalen Massage. Er ist nicht nur der Masseur/ die Masseurin, sondern wird zum Begleiter, der einem die Rituale, Prinzipien, Lehren und Grenzen der tantrischen Massage aufzeigt und vorstellt. Er/Sie wird Ihnen auch zeigen, wie man richtig atmet, um sich komplett fallen lassen zu können, um den Kontakt mit seinem Körper und seiner Gefühlswelt zu treten und dabei absolut entspannt zu sein. Damit erreicht man einen meditativen Zustand.


Bei der tantrischen Massage wird der gesamte Körper in die Massage einbezogen, so auch der Intimbereich. Bei dieser Massage geht es aber nicht darum, einen Orgasmus zu erreichen, sondern mehr, um das Potenzial der sexuellen Kraft herauszufinden. Durch bestimmte Atemtechniken erlebt der Empfänger der Massage, wie er seine Vitalenergie im ganzen Körper verteilen kann. Der Kunde regelt mit seinen Gefühlen und Grenzen, wie die Intimmassage verläuft.


Die Tantramassage wird durch eine vorgegebene Struktur durchgeführt. Der Masseur oder die Masseurin bestimmen somit den Ablauf der Massage. Der Empfänger der Massage kann aber Wünsche äußern, wenn er sich bei etwas nicht wohlfühlt oder bestimmte Sachen weggelassen werden sollen. Es geht nicht darum, Vorstellungen und Wünsche der Kunden zu erfüllen, sondern sie dazu zu bringen, sich treiben zu lassen und sich von ihren Fantasien und Erwartungen befreien zu können. Man soll lernen, im Hier und Jetzt zu leben und dies auch wahrzunehmen.


Die Nacktheit wird hier nicht als Stimulation gesehen, sondern sie soll zeigen, dass man seinen eigenen Körper akzeptiert und sich so wertschätzt, wie man ist. Sie ist auch dafür da, um die Energie im Körper besser fließen zu lassen, und zeigt Offenheit. Der Kunde ist während der Massage nackt. Der Masseur oder die Masseurin werden, je nach Erfahrungen und Wohlbefinden des Massierenden, Rücksicht auf diesen und seine Gefühle und Unsicherheit nehmen. Durch eine gezielte Leitung des Masseurs oder der Masseurin wird der Kunde sich systematisch weiterentwickeln und seine anfängliche Scham komplett verlieren.


Tantramassagen können gerade bei Paaren dazu führen, dass man wieder mehr Toleranz und Verständnis für den anderen entwickelt. Auch finden viele Paare ihre körperliche Anziehungskraft ihrem Partner gegenüber wieder oder sind offener für eine intimere Kommunikation.


Damit sich der Kunde wohlfühlt und ein schönes Erlebnis hat, muss natürlich das Umfeld auch stimmen. Hier wird darauf geachtet, dass die Räume ruhig sind und nicht durch äußere Reize gestört werden. Die meisten Räume sind thematisch eingeräumt und dekoriert. Außerdem müssen die Räumlichkeiten die hygienischen Bedingungen erfüllen.


WAS HABEN TANTRAMASSAGEN MIT TANTRA ZU TUN?


Zu verdanken ist die Bezeichnung „Tantramassagen“ den Tantraschulen des Neotantra.


Andro Andreas Rothe bildete durch seine Arbeit die Basis für die meisten Tantramassagen von heute. Durch die vielen Massage-Institute und Ausbildungen wurde sie immer weiterentwickelt und verändert. Auch heute entwickelt sie sich immer weiter.
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